
 
 

P R O T O K O L L 
 
Aufgenommen am Mittwoch, den 7. September 2022 um 19.00 Uhr im Gemeindeamt 
Mogersdorf, bei der unter Vorsitz des Bürgermeisters stattgefundenen Sitzung des 
GEMEINDERATES. 
 
Anwesende:  
Bürgermeister Josef Korpitsch; Vizebürgermeister Michael Glantschnig  
Gemeindevorstand: OV Thomas Kloiber, OV Martina Maurer, Wolfgang Deutsch; 
Gemeinderäte: Manuela Eder-Dolmanits, Manuel Grandits, Norbert Kloiber, Philipp Kohl, 
Gabriele Neuherz, Klaus Peter, Wilhelmine Raimann, Martin Scheuchenpflug, Karl Siener, 
Harald Simandl;  
Ersatzgemeinderäte: Manuel Bruckner, Evelyn Koller 
Schriftführer: Philipp Mayer, weiters anwesend: OAR Gerhard Granitz; 
Es fehlen: Martin Schrei, Markus Korpitsch, Nina Kren und Hermann Knerl (alle 

entschuldigt). 
 

Der Bürgermeister begrüßt zunächst die erschienenen Gemeinderäte und stellt die 
gesetzmäßige Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Zu Beglaubiger des Protokolls bestellt er Gemeinderätin Evelyn Koller und 
Gemeindevorstand Wolfgang Deutsch. 
Der Bürgermeister hält fest, dass die Ersatzgemeinderäte wie folgt vertreten: 
ÖVP-Fraktion: Evelyn Koller für Nina Kren 
SPÖ-Fraktion: Manuel Bruckner für Hermann Knerl; 
Der Bürgermeister hält fest, dass jeder Gemeinderat das Protokoll der letzten Gemeinderats-
sitzung erhalten hat. Der Bürgermeister stellt die Frage, ob es Einwendungen zum Protokoll 
gibt. 
Nachdem keine Einwendungen vorgebracht werden, stellt der Bürgermeister den 
Antrag, das Protokoll vom 21.6.2022 wie vorliegend zu genehmigen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen und somit zum Beschluss erhoben. 
 
Der Bürgermeister gibt die Tagesordnung wie folgt bekannt: 
 
TAGESORDNUNG: 1.) Bericht des Bürgermeisters; 
 2.) Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit A1, 

Verlegung von Glasfaserinfrastruktur; 
 3.) Vergabe der Asphaltierungsarbeiten, Gehsteige und 

Nebenwege, Deutsch Minihof und Wallendorf; 
 4.) Fassadensanierung Gemeindehaus – Gemeindeamt, 

Erweiterung; 
 5.) Vergabe der Dienstleistung für die Evaluierung des 

Dorferneuerungsleitbildes; 
 6.) Energiesparmaßnahmen in der Gemeinde; 
 7.) Abschluss von Optionsverträgen, Hangwasserschutz 

Mogersdorf; 
 8.)  Beschluss über Ehrungen und Auszeichnungen; 

9.) Allfälliges: 
- Voraussichtlich nächster Sitzungstermin; 

 
 
 
 



 
Zu 1. TO: 
Der Bürgermeister berichtet folgendes:  
22.6. – Besprechung und örtliche Besichtigung hinsichtlich Hochwasserschutzprojekt in 
Mogersdorf; 
22.6. – Wahl Kommandantenstellvertreter FF Mogersdorf Berg. Sebastian Scheuchenpflug 
wurde einstimmig gewählt;  
26.6. – Wasserverbandssitzung Deutsch Minihof mit Neuwahlen. OAR Gerhard Granitz 
wurde erneut zum Obmann gewählt. Stellvertreter ist Otto Granitz; 
4.7. – Segnung des Feuerwehrautos in Maria Bild; 
4.7. – Baubesprechung mit der Firma Swietelsky und DI Mikovits. Es stellt sich abermals 
heraus, dass Personalprobleme der Firma erneut für einen zeitlichen Rückstand sorgen; 
5.7. – Besprechung mit der Firma A1 im Gemeindeamt Mogersdorf; 
10.7. – 100 + 1 Jahr Feier der FF Deutsch Minihof; 
12.7. – Angelobung von Michael Glantschnig zum Vizebürgermeister in der 
Bezirkshauptmannschaft Jennersdorf; 
12.7. – Baubesprechung mit DI Mikovits über die Fortschritte der laufenden Baustellen; 
13.7. – Baubesprechung und Begehung in Deutsch Minihof und Wallendorf hinsichtlich der 
Hochwasserschutzmaßnahmen; 
23.7. – 60 Jahr Jubiläumsfeier des ASKÖ Wallendorf; 
24.7. – Annakirtag des Musikvereines Mogersdorf; 
24.7. – Angelobung der Wahlbehörde für die anstehenden Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahlen; 
29.7. – Schlachtlauf von St. Gotthard – Schlösslberg; 
31.7. – Gedenkfeier am Schlösslberg und die 35 Jahr Feier Partnergemeinde Hafnerbach; 
2.8. – Baubesprechung in Deutsch Minihof und Wallendorf bezüglich der Asphaltierarbeiten 
mit DI Mikovits und Vertreter der Straßenverwaltung; 
3.8. – Tag der Kaserne in Güssing; 
4.8. – Premiere Jopera „Sissi“; 
8.8. – Besprechung Dorffest in Wallendorf; 
9.8. – Besprechung mit Franz Schlögl hinsichtlich der Evaluierung des 
Dorferneuerungsleitbilds; 
9.8. – Baubesprechung in Deutsch Minihof und Wallendorf; 
13.8. – Raabauenfest vom Stammtisch „El Geilos“; 
17.8. – Besprechung mit Herrn Micholitsch hinsichtlich Naturmaßnahmen für eine 
naturfreundliche Gemeinde; 
18.8. – Eröffnung Fotoausstellung des Kunstvereins Kukubu im Gasthaus Klaus Werner; 
19.8. – Sabrina Posch, die neue Volksschulleiterin, stellt sich im Gemeindeamt vor; 
30.8. – Besprechung mit Herrn Woki. Er ist der Organisator des jährlichen Schlachtlaufes. 
Da der Verbindungsweg von Deutsch Minihof nach St. Gotthard eine Sanierung benötigt, hat 
er sich über ein mögliches Projekt mit dem Naturpark Raab informiert; 
5.9. – Baubesprechung mit DI Mikovits, Vertreter der Firma Swietelsky und Vertreter der 
Straßenverwaltung;  
7.9. – Kassaprüfung;  
7.9. – Fototermin des Gemeinderates; 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass sich die Gemeinde mit Personalproblemen 
auseinandersetzen muss. Durch die vielen Pensionsantritte wie Sieglinde Kainz, Steigl 
Christian, aber auch die bevorstehenden wie Maria Kranz und Anita Leitgeb, ist die 
Gemeinde bereit, Stellen für freie Plätze auszuschreiben. Durch den Antritt von Gerhard 
Granitz in den Ruhestand wird auch in der Verwaltung eine Stelle frei und ausgeschrieben. 
Eine Stelle ist bereits für einen befristeten Zeitraum von 6 Monaten vergeben. Frau Martina 
Strini ist seit 1.9.2022 im Kindergarten als Helferin und Putzfrau tätig. Sie wird im ersten 
Monat mit 100% und die weiteren 5 Monate mit 67% seitens AMS gefördert. Der zukünftige 
Gemeinderat wird sich um die Personalfrage kümmern.  
 
 
 
 
 



Zu 2. TO: 
Der Bürgermeister erklärt die Situation mit der Firma A1 und dem Verlegen der 
Lichtwellenleiterrohre im Zuge der Baustellen in Mogersdorf, Wallendorf und Deutsch 
Minihof. Bei den ersten Verlegungen in Mogersdorf, wurde seitens A1 bestätigt, dass für die 
Gemeinde keine Kosten anfallen, insofern die Lichtwellenleiterrohre im Zuge der 
Kanalsanierung mitverlegt werden. Während der Baustellen in Wallendorf und Deutsch 
Minihof, wurde die Gemeinde darauf hingewiesen, dass Kosten für die Gemeinde entstehen 
werden. Nach vielen Diskussionen gab es am 5.7.2022 eine Besprechung mit der Firma A1. 
Durch das enorme Engagement von OAR Gerhard Granitz bekam die Gemeinde die positive 
Mitteilung, dass die Kosten, die bis Dato angefallen sind, von der Firma A1 übernommen 
werden. Bei dieser Besprechung wurde der Gemeinde eine Kooperationsvereinbarung 
vorgeschlagen. OAR Gerhard Granitz erklärt, dass bei dieser Kooperationsvereinbarung die 
Firma A1, 25€ pro Laufmeter Verlegearbeiten übernimmt.  
Frau Wilhelmine Raimann möchte wissen was zurzeit der Laufmeter der Künette kostet. 
OAR Gerhard Granitz sagt, dass es ca. 73-75 € sind und von dieser Summe würde A1 25€ 
übernehmen insofern erneut Lichtwellenleiterrohre verlegt werden. 
 
Nach ausführlicher Diskussion stellt der Bürgermeister den Antrag zum Abschluss 
des Kooperationsvertrages mit A1 betreffend Glasfaserinfrastruktur laut 
Protokollbeilage A. 
Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen und somit zum 
Beschluss erhoben. 
 
Zu 3. TO: 
Der Bürgermeister berichtet, dass Herr Harald Rosner vom Amt der Burgenländischen 
Landesregierung bekannt gab, dass die Asphaltierungsarbeiten in Wallendorf und Deutsch 
Minihof an die Firma Porr vergeben wurden. Dies betrifft die Landesstraße in beiden 
Ortsteilen. Für die Gemeinde liegt das Angebot für die Asphaltierungsarbeiten der Gehsteige 
mit 64.559,52€ vor. Der Grundsatzbeschluss über die Durchführung der notwendigen 
Kanalsanierungsarbeiten, Teilerneuerung der Gehsteige und Asphaltierungsarbeiten im 
Zuge der Erneuerung der Ortsdurchfahrten erfolgte am 04.08.2021.  
Wolfgang Deutsch möchte wissen ob das Anbindungsstück des Radweges bei der Brücke 
an der Lafnitz in Deutsch Minihof auch berücksichtigt wurde. OAR Gerhard Granitz gibt 
bekannt, dass die Nebenfahrbahnen noch besprochen und Angebote eingeholt werden. 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag über die Vergabe der Asphaltierungsarbeiten für 
die Gehsteige in Deutsch Minihof und Wallendorf an die Firma Porr, Euro 64.559,52. 
Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen und somit zum 
Beschluss erhoben. 
 
Zu 4. TO: 
Der Bürgermeister berichtet über die Sanierung der Fassade am Gemeindegebäude in 
Mogersdorf. Malerei Deutsch hat die Fassade im Untergeschoss an der Hauptplatzseite 
saniert. Im ursprünglichen Angebot waren nur die Leistungen am Untergeschoss im Bereich 
der neuen Ordination von Dr. Gschnitzer berücksichtigt. Da nun auch die Untersichten der 
beiden Balkone und der Bereich des Gemeindeamtes saniert wurden, entstanden 
Mehrkosten. Diese Mehrkosten entsprechen 1.740,00€.  
Der Bürgermeister stellt den Antrag über die Erweiterung der Vergabe der 
Malerarbeiten für das Gemeindeamt Mogersdorf, Malerei Deutsch, Zusatzangebot, 
Euro 1.740,00. 
Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen und zum Beschluss 
erhoben. 
 
Zu 5. TO: 
Philipp Mayer berichtet, mit dem Schreiben vom 30.05.2022 erhielt die Marktgemeinde 
Mogersdorf vom Amt der Bgld. Landesregierung, Abteilung 9, Referat Dorfentwicklung die 
Bestätigung, dass der eingereichte Förderungsantrag mit der Antragsnummer 
A9/DE.LE4_281-10000-2-2022 betreffend die Vorhabensart „7.1.2   Pläne und 
Entwicklungskonzepte zur Dorferneuerung“ mit der Kurzbezeichnung des Vorhabens 
„Evaluierung und Aktualisierung des DE-Leitbildes der Marktgemeinde Mogersdorf“ 



eingegangen ist. Für die weitere Bearbeitung des Förderantrages müssen nun die noch 
ausständigen Antragsunterlagen nachgereicht werden. Dazu gehört unter anderem der 
Beschluss des Gemeinderates zur Auftragsvergabe. 
Diesbezüglich haben wir eine Markterkundung durchgeführt und 3 Firmen zur 

Angebotslegung eingeladen. Die Firma Ingenieurbüro DI Christian Holler aus Tobaj teilte uns 

eine Absage mit. Zwei Firmen sind der Einladung gefolgt und haben ein Angebot 

eingereicht. Es sind dies die Firmen: 

A) Schlögl & Schlögl GnbR, DI Franz Schlögl, DI Gerhard Schlögl, Mariengasse 3, 7372 

Draßmarkt, Angebotssumme 11.440,00 Euro 

B) I-Plan GmbH. Ingenieurbüro Karl Scheiner, Impulszentrum, Gustav Brunner Straße 1/5b 

7400 Oberwart, Angebotssumme 13.320,00 Euro 

Die Angebote wurden einer Angebotsprüfung unterzogen. Das Ergebnis dieser 

Angebotsprüfung und -bewertung ist in einer Niederschrift dokumentiert und ermittelt das 

Angebot der Fa. Schlögl & Schlögl als das wirtschaftlich Günstigste (Bestbieter). 

Der Bürgermeister stellt den Antrag die Prozessbegleitung zur Erstellung eines 

Dorfentwicklungsleitbildes für die Marktgemeine Mogersdorf an die Firma Schlögl & 

Schlögl zum Angebotspreis von 11.440,00 Euro zu vergeben. 

Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen und zum Beschluss 
erhoben. 
OAR Granitz erinnert an den Gemeinderatsbeschluss vom 25.3.2022 wo schon dazu 
informiert wurde, dass die Evaluierung mit 75 % vom Land gefördert wird und die Gemeinde 
daher nur 2.860,00 Euro an Eigenmittel zu zahlen hat.  
 
Zu 6. TO: 
Der Bürgermeister möchte durch die erhöhten Strompreise und den daraus resultierenden 
Mehrkosten für die Gemeinde dem Trend zum Energiesparen folgen. Sein Vorschlag ist 
jener, dass die Straßenbeleuchtungen von 23:00 bis 05:00 Uhr abgeschaltet werden. Die 
Kirchenbeleuchtung und die Denkmalbeleuchtungen sollen komplett abgeschaltet werden. 
OAR Gerhard Granitz gibt bekannt, dass die letzte Stromrechnung 12.567,00 € für die 
Straßenbeleuchtungen betrug. Diese Summe entstand noch im alten und somit niedrigeren 
Tarif. Eine Einsparung mit den vorgeschlagenen Vorkehrungen ist gegeben. 
 
Nach ausführlicher Diskussion stellt der Bürgermeister den Antrag die 
Straßenbeleuchtungen von 23:00 bis 05:00 Uhr, die Kirchenbeleuchtung und 
Denkmalbeleuchtungen komplett abzuschalten. 
Über den Antrag wird abgestimmt: 
16 Stimmen für den Antrag 
1 Stimmen gegen den Antrag (Norbert Kloiber). 
Der Antrag des Bürgermeisters ist mit Mehrheit angenommen und somit zum 
Beschluss erhoben. 
 
Zu 7. TO: 
OAR Gerhard Granitz erklärt, dass im Zuge des Hangwasserschutzprojektes 
Optionsverträge mit einigen Grundstückbesitzern notwendig sind um weitere notwendige 
Rückhaltebecken, aber auch einen Graben vom oberen Mitterweg, entlang des kleinen 
Torweges, bis zum Graben von der Landesstraße bis zur Bahn errichten zu können. Für das 
Rückhaltebecken, welches das Wasser vom Pfeifferberg stauen soll, wurden bereits 
Optionsverträge mit den betroffenen Grundstücksbesitzer unterzeichnet. Nun müssen 
weitere Optionsverträge über benötigte landwirtschaftliche Flächen abgeschlossen werden.  
Der Bürgermeister erklärt, dass landwirtschaftliche Flächen in so geringem Ausmaß wie 
unbedingt notwendig in Anspruch genommen werden  
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag Optionsverträge für den Hangwasserschutz 
Mogersdorf welche zur Grundablösen notwendig sind abzuschließen. 
Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen und somit zum 
Beschluss erhoben. 
 
 



 
Zu 8. TO: 
Der Bürgermeister berichtet über die Verleihung der Goldenen Ehrennadel an den 
Bürgermeister der Partnergemeinde Hafnerbach, Herrn Mag. Stefan Gratzl, welche mit 
Umlaufbeschluss genehmigt wurde und bereits im Sommer im Zuge der Feiern zum 35 
Jahre Partnerschaftsjubiläum verliehen wurde.  
Er berichtet, dass es einen Gemeinderatsbeschluss gibt, der festgelegt hat, dass jene 
Gemeinderäte, die 20 Jahre eine Funktion als Gemeindevertreter ausüben mit der Goldenen 
Ehrennadel der Gemeinde ausgezeichnet werden sollen. Die Gemeinderäte Norbert Kloiber, 
Gemeindevorstand Wolfgang Deutsch und Bürgermeister Josef Korpitsch haben diese 
Voraussetzung erreicht. 
Nachdem der Bürgermeister nun selbst für eine Ehrenzeichenverleihung vorgesehen ist, 
übergibt er den Vorsitz für die weitere Beratung und Beschlussfassung in dieser Sache an 
Vizebürgermeister Michael Glantschnig. 
Der Vizebürgermeister nimmt den Vorsitz an und stellt den Antrag über die Verleihung 
der „Goldenen Ehrennadel“ für Verdienste um die Marktgemeinde Mogersdorf: 
Bürgermeister Mag. Stefan Gratzl, Partnergemeinde Hafnerbach,  
Bürgermeister Josef Korpitsch, Gemeinderat von 14.11.1997 bis 24.10.2002, 
Gemeindevorstand von 25.10.2002 bis 15.10.2007 und Bürgermeister seit 16.10.2007; 
Gemeindevorstand Wolfgang Deutsch, Gemeinderat von 25.10.2002 bis 19.10.2007, 
und von 14.6.2022 bis 21.6.2022, Gemeindevorstand von 20.10.2007 bis 24.10.2017 
und ab 21.6.2022, Vizebürgermeister von 25.10.2017 bis 13.6.2022; 
Gemeinderat Norbert Kloiber – Gemeinderat von 25.10.1997 bis 19.10.2007, 
Gemeindevorstand von 20.10.2007 bis 24.6.2008, Gemeinderat ab 25.10.2012;  
Der Antrag des Vizebürgermeisters wird einstimmig angenommen und zum Beschluss 
erhoben. 
 
Nach dem Beschluss übergibt der Vizebürgermeister den Vorsitz wieder an den 
Bürgermeister. 
 
Der Bürgermeister ersucht OAR Gerhard Granitz den Sitzungssaal zu verlassen.  
OAR Gerhard Granitz verlässt den Sitzungssaal. 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass diese Sitzung womöglich die letzte Gemeinderatssitzung 
für OAR Gerhard Granitz ist. Damit veranschaulicht wird, welche Tätigkeiten OAR Gerhard 
Granitz durchgeführt hat und bei vielen noch weiterhin aktiv ist, zählt der Bürgermeister nun 
die einzelnen Tätigkeiten von OAR Gerhard Granitz wie folgt auf. 
Berufliche Tätigkeit: 
11/1979 bis 1/1982 Mobil Oil Austria, Verwaltungsassistent 
2/1982 bis 12/1986 Gemeindeverband Mogersdorf/Weichselbaum, Vertragsbediensteter 
und Beamter 
1/1987 bis 11/2022 Marktgemeinde Mogersdorf, Beamter, Leiter des Gemeindeamtes 
Sonstige Tätigkeiten, Engagement in Organisationen und Vereinen: 
Schlösslverein Mogersdorf  1982 bis 1986   Schriftführer 
     1986 bis laufend   Obmann 
ESV Deutsch Minihof   1993 bis laufend   Schriftführer 
Wassergenossenschaft Deutsch Minihof 1995 bis laufend Obmann 
BIO – Fernwärme Genossenschaft Wallendorf-Deutsch Minihof 
     1999 bis laufend Vorsitzender des Aufsichtsrates 
Verein BIO – Fernwärme Mogersdorf 2010 bis laufend Schriftführer und Kassier 
Raiffeisenbezirksbank Jennersdorf eGen. 
     1993 bis 2013  Mitglied des Vorstandes 
     2013 bis 2017  Obmann 
     2017 bis 2021  Vorsitzender des Aufsichtsrates 
Raiffeisen Regionalbank Güssing-Jennersdorf eGen. 
     2021 bis lfd.  Stellvertreter des Vorsitzenden 
         des Aufsichtsrates 
Raiffeisenlandesbank Burgenland 2013 bis laufend Mitglied im Aufsichtsrat 
Burgenländischer Amtfrauen-/Amtmännerverband, Bezirk Jennersdorf 
     1997 bis 2022  Obmann 



     1997 bis 2022   Mitglied in der Landesleitung 
Energiegenossenschaft Jennersdorf eGen 
     2022 bis lfd.  Obmann 
Verein „Die Bildermacher“  2010 bis laufend Kassier 
Feuerwehr Deutsch Minihof  1983 bis 2013  Kommandant-Stellvertreter 
Sportverein Mogersdorf  1983 bis 1988  Kassier 
Tennsiklub Mogersdorf  1984 bis 1995  Kassier-Stellvertreter 
Musikverein Mogersdorf  1984 bis 1991  Schriftführer-Stellvertreter 
 
Aufgrund seiner engagierten Tätigkeiten in den verschiedensten Vereinen und 
Organisationen und seiner vorbildlichen Arbeit für die Marktgemeinde Mogersdorf soll OAR 
Gerhard Granitz den Titel „Ehrenbürger“ und somit die höchste Auszeichnung der 
Marktgemeinde Mogersdorf erhalten. OAR Gerhard Granitz soll die Ehrenbürgerschaft 
verliehen werden.  
Der Bürgermeister stellt den Antrag Herrn Gemeinde-Oberamtsrat Gerhard Granitz für 
die beispielhaften und großen Verdienste um die Marktgemeinde Mogersdorf die 
Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Mogersdorf und den Titel „Ehrenbürger“ zu 
verleihen. 
Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen und zum Beschluss 
erhoben. 
 
OAR Gerhard Granitz betritt wieder den Sitzungssaal. 
 
Nachdem OAR Granitz über den Gemeinderatsbeschluss informiert wird, bedankt sich 
dieser für die große Auszeichnung und die Ehre die ihm dadurch erwiesen wird. 
 
Der Bürgermeister hält fest, dass die Verleihung im Rahmen einer Festsitzung des 
Gemeinderates im Oktober stattfinden soll. 
 
 
Zu 9. TO: 
.) Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich Ende Oktober 2022 statt. Das wird 
die konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates sein.  
 
.) OAR Gerhard Granitz bringt den Erlass hinsichtlich Bgld. Bodenschutzgesetz zur Kenntnis. 
Der Bürgermeister erwähnt, dass es nach den Regenfällen Ende Mai, einige 
Abschwemmungen der Erde im Gemeindegebiet gegeben hat. Hinsichtlich dieses Erlasses 
sollen die Flächen, welche in den letzten 10 Jahren von Abschwemmungen betroffen sind, in 
den nächsten 8 Wochen bei der Bezirkshauptmannschaft Jennersdorf gemeldet werden. 
.) Philipp Mayer berichtet über die bevorstehende Vollmondwanderung am 09.10.2022. Die 
Route ist in Bearbeitung und wird durch Deutsch Minihof, Wallendorf führen. Die genaue 
Route ist noch nicht festgelegt.  
.) Philipp Mayer ersucht die anwesenden Gemeinderäte weiterhin den Ausflug am 11.09. 
nach Hafnerbach zu bewerben, da noch einige Plätze frei sind. 
.) Philipp Mayer gibt bekannt, dass hinsichtlich der Energiegemeinschaft ein Infoabend 
angestrebt wird. Entweder 26.09. oder 29.09. Sobald ein Termin fixiert ist, wird die 
Bevölkerung der Marktgemeinde Mogersdorf informiert.  
.) Wolfgang Deutsch informiert sich über den Weg, welcher bei der Liegenschaft in 
Wallendorf 28 errichtet wurde. Der Bürgermeister gibt bekannt, dass bezüglich dieses Wegs 
nichts im Gemeindeamt aufliegt. Es wird zu einer Bauanzeige kommen. 
.) Norbert Kloiber gibt Bekannt, dass es bei der Kassaprüfung am 07.09., keine 
Beanstandungen gab. Fehlende Lieferscheine wurden nachgereicht und offene Fragen 
wurden beantwortet. Karl Siener hält fest, dass man die Blaulicht SMS im Auge behalten 
soll, da es Rechnungen mit ca. 80€ gab. OAR Gerhard Granitz sagt, dass man diese Sache 
bei der Voranschlagssitzung mit den Feuerwehren ansprechen soll.  
.) Wolfgang Deutsch möchte wissen, ob die Stimmabgabe am vorgezogenen Wahltermin nur 
im Gemeindeamt Mogersdorf durchgeführt wird. Denn auf seiner Wählerinformation steht, 
dass er als Sprengel 3 Wähler, am vorgezogenen Wahltermin im Gemeindeamt Mogersdorf 
wählen muss. OAR Gerhard Granitz wird das so schnell wie möglich klären, da mit 
Sicherheit alle drei Wahllokale am vorgezogenen Wahltermin geöffnet sind.  



.) Martina Maurer möchte wissen ob es heuer wieder eine Dickdarmkrebsvorsorge gibt. OAR 
Gerhard Granitz gibt bekannt, dass diese in der nächsten Woche mit den 
Musterstimmzetteln für die Gemeinderatswahl verteilt werden. 
.) Karl Siener weist darauf hin, dass wir die Firma Swietelsky über den gewünschten 
Wasseranschluss bei Axel Holstein informieren sollen.  
 
 
Ende: 21.05 Uhr 
 
Die Beglaubiger:     Der Schriftführer:   Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
(Evelyn Koller, Wolfgang Deutsch)   (Philipp Mayer)   (Josef Korpitsch) 

 
 
Protokoll zugesandt, bzw. erhalten:  SPÖ – GR-Fraktion: 
     ÖVP – GR-Fraktion: 
 
Protokoll an die GR zugesandt: 
 


